
 

 

 

Update für den Winter 

Schnalstal präsentiert Winterprogramm 2025/26 –  

Neue Highlights für Genießer, Naturliebhaber und Sportler in Südtirol  

Der Winter im Schnalstal erhält neue Facetten: Mit der wiedereröffneten Skihütte Ötzi Biwak 

auf 3.000 Metern, einer neuangelegten Skitourenroute und der Möglichkeit Minigolf auf Eis 

zu spielen, erweitert die Südtiroler Destination ihr Angebot und zeigt, wie vielseitig die kalte 

Jahreszeit sein kann. Pistenfans freuen sich zudem über die Option Tages- und 

Mehrtagesskipässe für das Skigebiet Alpin Arena Schnals, ab sofort auch bequem online zu 

erwerben – wer sich mindestens eine Woche vorher dazu entscheidet, erhält bis zum 

Saisonende am 10. Mai 2026 acht Prozent Rabatt. Geführte Skitouren und 

Schneeschuhwanderungen sowie kulinarische Events wie das Barbecue der Lazaun Hütte oder 

Focaccia & Bubbles in der Schutzhütte Schöne Aussicht runden das Winterprogramm 2025/26 

in bewährter Weise ab. Weitere Informationen rund um die Destination und 

Übernachtungsmöglichkeiten finden sich auf www.schnalstal.it. 

 

Mit seiner extralangen Skisaison von Mitte September bis Anfang Mai ist die Alpin Arena 

Schnals seit jeher beliebter Anlaufpunkt für Wintersportler. Mit vielfältigen Abfahrten von 

den Übungshängen am Lazaun- und Glockenlift mit Kinderland über die acht Kilometer lange 

Talabfahrt bis hin zur anspruchsvollen Slalom-Trainingsstrecke Leo Gurschler fühlen sich hier 

Anfänger und Profis gleichermaßen wohl. Alternativ geht es im Rahmen von wöchentlich zwei 

geführten Skitouren und zwei Schneeschuhwanderungen unter anderem zur Fundstelle des 

Ötzi auf dem Tisenjoch, durchs malerische Mastauntal oder zu einer eindrucksvollen 

Gletscherhöhle. Premiere feiert im Dezember 2025 die neue Skitourenroute, die außerhalb 

der Skipiste von Kurzras über die Teufelsegg-Hütte und die Schöne Aussicht bis zur 

Bergstation Grawand verläuft. Ambitionierte Wintersportler legen bis zu sieben Kilometer 

und 1.200 Höhenmeter zurück und können bis 17 Uhr ins Tal abfahren. Zur Einkehr laden 

beispielsweise die Skihütte Ötzi Biwak auf rund 3.000 Metern oder das ebenfalls neue 

Restaurant & Bar an der Talstation Kurzras.         …/2 
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Für Winterspaß im Tal sorgt seit dieser Saison der Eis-Minigolfplatz mit zehn Bahnen. Dieser 

findet sich beim denkmalgeschütztem Bio-Bauernhof Oberniederhof in Unser Frau und ist bis 

Ende Februar täglich außer dienstags geöffnet. Ganz in der Nähe können Gäste auf dem 

Natureisplatz Texel Schlittschuhlaufen und jeden Dienstag gemeinsam mit ihren Gastgebern 

beim Eisstock-Turnier antreten. Kulturbegeisterte merken sich die montägliche Führung 

durch das ehemalige Kartäuserkloster Allerengelberg vor. Die Anmeldung für sämtliche 

Aktivitäten erfolgt in der Unterkunft oder in den Tourismusbüros in Karthaus oder Kurzras. 

 

Dank des Südtirol Guest Pass nutzen Besucher während ihres Aufenthalts alle öffentlichen 

Verkehrsmittel in Südtirol kostenlos und beliebig oft, zum Beispiel für Ausflüge in das rund 

30 Kilometer entfernte Meran. 

 

Über das Schnalstal – Val Senales 

Das Schnalstal in Südtirol mit seinen rund 1.300 Einwohnern in den Dörfern Katharinaberg, 

Karthaus, Unser Frau, Vernagt am See und Kurzras begeistert als ganzjährige Destination 

Sportler und Naturfreunde gleichermaßen. Ruhe und Entschleunigung oder Skifahren am 

Gletscher – Urlauber finden im ursprünglichen Schnalstal ihren Ausgleich. Eingerahmt von 

zwei Persönlichkeiten der Weltgeschichte beginnt das Tal an den Weinbergen vor Schloss 

Juval, der Sommerresidenz von Bergsteiger-Legende Reinhold Messner. Über 25 Kilometer 

zieht sich das Schnalstal durch die hochalpine Landschaft des Naturparks Texelgruppe immer 

weiter bergauf, bis es in Kurzras auf 2.011 Meter den Fuß der mächtigen Bergwelt erreicht. 

Lärchenwälder und traditionsreiche, jahrhundertealte Bauernhöfe bilden einen malerischen 

Kontrast zur Gletscherwelt der Dreitausender Hochjochferner, Weißkugel, Wildspitze und 

Similaun. Das Tal endet schließlich auf über 3.000 Metern Höhe dort, wo 1991 die berühmte 

Gletschermumie Ötzi im Südtiroler Teil der Ötztaler Alpen gefunden wurde. Kulinarisch 

reicht das Angebot von gemütlichen bewirtschafteten Almhütten und traditionsreichen 

Gaststätten bis hin zu Gourmetrestaurants, die allesamt Regionalität setzen. Gäste 

übernachten in Ferienwohnungen, familiären Pensionen, auf Bauernhöfen oder in Vier-

Sterne-Häusern. 
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Für weitere Informationen:  

Melanie Meisersick Natalie Tumler  

STROMBERGER PR GmbH Tourismusgenossenschaft Schnalstal 

Kistlerhofstraße 70, Haus 5, Gebäude 188  Karthaus 42 

81379 München  39020 Schnalstal 

Deutschland Italien 

T +49 (0)151 240 377 56 T +39 (0)473 679 148 

meisersick@strombergerpr.de natalie.tumler@schnalstal.it  
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